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S T A D T   W A I B L I N G E N 

  G r o ß e  K r e i s s t a d t  

 

 

Niederschrift über die Verhandlungen und Beschlüsse des 

Ortschaftsrats Bittenfeld 

am Donnerstag, 21. September 2017 im Sitzungssaal des Rathauses Bittenfeld  

 

 

- öffentlich - 

 

Beginn: 19:00 Uhr    Ende: 21:05 Uhr 

 

Oberbürgermeister 

Hesky, Andreas 
 

  ,   

    

Ortsvorsteherin 

Wenninger, Anja  

 

Schriftführerin: 

Wollny, Isabel 

 

 

 

 

 

    

Ortschaftsrätinnen/räte 
 

  Beiren, Karin  

  Bubeck, Siegfried  

  Fischer, Helmut  

  Gantner, Roland   

  Höger, Cornelia  

  Jung , Till entschuldigt 

  Krammer, David  

  Krantz, Jeanette  

  Leonberger, Uwe entschuldigt 

  Mutschler, Björn  

  Schriegel, Thassilo  

  Wissmann, Bernd  

 

    

  

  

  

 

Z U R   B E U R K U N D U N G 

 

VORSITZENDE:  FÜR DEN ORTSCHAFTSRAT:  SCHRIFTFÜHRERIN: 
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T A G E S O R D N U N G 

 

 1 Bürgerfragestunde 

 

 2 Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 

 

 3 Remstal Gartenschau 2019 - Konzeption investiver Projekte aus der 

Bürgerbeteiligung 2015 - Beschlussfassung 

 

 4 Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 

 

 5 Gespräch mit dem Oberbürgermeister zu aktuellen Themen  
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N i e d e r s c h r i f t 

 

 

 

 

TOP 1  Bürgerfragestunde 

 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung.  
 
Es werden keine Fragen aus der Bürgerrunde gestellt. 
 

 

 

 

 

 

 

TOP 2  Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 

 
Es gab keine nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 

 

 

 

 

 

TOP 3  Remstal Gartenschau 2019 - Konzeption investiver Projekte aus der 

Bürgerbeteiligung 2015 – Beschlussfassung 

 

 

 
Die Vorsitzende erläutert die Sitzungsvorlage. Die Ortschaft Bittenfeld ist hiervon nicht betroffen.  
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Die Ortschaftsräte möchten trotzdem anregen, dass die Radwegplanung auch in Bittenfeld 
vorangetrieben wird.  
 
Die Vorsitzende informiert, dass sie sich hierzu in Grundstücksverhandlungen befindet und sie 
nach erfolgreichem Abschluss weitere Informationen an den Ortschaftsrat geben wird.  
 
Herr Schriegel und Herr Gantner fragen auch wegen der Querung bei der Baumschule 
Schwämmle, hier entstehen ständig so gefährliche Situationen, weil Fußgänger und Radfahrer die 
Kreisstraße queren. Hier sollte dringend überlegt werden ob nicht auch hier 
Grundstücksverhandlungen vorangetrieben werden können. Auch über 
Geschwindigkeitsreduzierung auf der Kreisstraße sollte nachgedacht werden.  
Die Vorsitzende sagt auch hier eine Prüfung zu. 
Kenntnisnahme: einstimmig 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage der dargestellten Schwerpunktthemen aus der 
Bürgerbeteiligung die erforderlichen Schritte zur weiteren Vertiefung der Planungsideen, unter 
Beteiligung der bereits vorhandenen bürgerschaftlich besetzten Arbeitsgruppen, einzuleiten.           

 

 

TOP 4  Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 

 

 
Die Vorsitzende gibt folgendes bekannt: 
Dorffest 2018 
Die Veranstaltung soll am letzten Juli-Wochenende 2018 auf dem Gelände der Firma Petershans 
statt. Herr Petershans hat sein Gelände und seine Halle zur Nutzung angeboten. Es kann somit 
kostengünstiger durchgeführt werden, da alle Infrastruktur vor Ort ist. Die Vorsitzende wird dies 
auch bei der Vereinsbesprechung am 16.10.2017 im Musikheim berichten.  
 
Sozialer Wohnungsbau Schulstraße 
Die Vorsitzende erläutert, dass hier noch in der nächsten Woche der Hausanschluss gefertigt 
werden soll und dann mit den Rohbauarbeiten begonnen wird. Es soll noch in diesem Jahr der 
Rohbau fertig gestellt werden.  
Herr Mutschler fragt nochmal ob das Baugesuch ebenfalls mit 6 Wohneinheiten beantragt wurde, er 
habe andere Gerüchte gehört.  
Die Vorsitzende sagt eine Prüfung beim Baurechtsamt zu. Ihr ist nichts bekannt, dass hier etwas 
geändert wurde.  
Herr Schriegel fragt nach Bewerbern aus Bittenfeld, die in dieses Haus ziehen möchten. Die 
Vorsitzende sagt, es gab bisher 2 Bewerber, die sie nach Waiblingen an Herrn Stoll verwiesen hat, 
hier muss erst ein Wohnberechtigungsschein beantragt werden und dann werden sie auf die 
„Warteliste“ genommen. Sobald es dann zur Vergabe der Wohnungen kommt, wird dies in einem 
runden Tisch gemeinsam mit Waiblingen entschieden. 
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Bürgerbus: 
Die Vorsitzende berichtet, dass am Mittwoch ein Termin mit Herrn Schuster vom Bürgerbus Baden 
Württemberg stattfinden soll. Hierbei sind alle bisher Interessierten eingeladen und es soll das 
weitere Vorgehen beschlossen werden.  
 
Lebendiger Adventskalender: 
Auch dieses Jahr soll diese Aktion stattfinden. Es gibt bereits 12 Zusagen. 
 
Friedhofs-WC 
Das Hochbauamt befindet sich momentan im Ausschreibungsverfahren, es soll noch dieses Jahr 
umgesetzt werden. 
 
Maßnahmen Barrierefreiheit: 
Nach Fertigstellung der Baumaßnahmen der Stadtwerke in der Schillerstraße sollen die 
Maßnahmen wie mit Herrn Strauß besprochen durchgeführt werden. 
 
Kunstausstellung  
Die Vorsitzende meldet reges Interesse und sehr verschiedene Angeboten. Die Vernissage soll am 
02.11. 2017 stattfinden. 
 
Anfrage von Herrn Krammer: 
Er bemängelt, dass 2 Kindergärten in Bittenfeld geschlossen und jetzt aber keine Plätze für 
Kleinkinder vorhanden sind. 
Die Vorsitzende erläutert, dieser Bedarf nicht mit den geschlossenen Kindergärten Schillerstraße 
und Lenbächle gedeckt werden konnte, da hier keine Kleinkindbetreuung und auch keine 
verlängerten Öffnungszeiten möglich waren.  
 
Oberbürgermeister Hesky erklärt, dass im Haushalt 2019 eine Planungsrate für eine Erweiterung 
des Kindergarten Berg-Bürg eingestellt ist und bei Bedarf dann bereits 2020 ein Bau/Umbau 
erfolgen kann.  
 
Anfrage von Herrn Wißmann: 
Die Kunden des neuen Supermarkt parken jetzt wieder auf den privaten Stellplätzen auf der 
gegenüberliegenden Seite, vor der Apotheke. Er meint hier müsste evtl. die Beschilderung der 
Parkplätze an der Schillerstraße angepasst werden. Bisher war bei der Firma Schlecker die 
Parkzeit hier begrenzt, so dass keine Anwohner und Dauerparker während den Geschäftszeiten 
dort geparkt haben.  
Die Vorsitzende sagt eine Prüfung durch die Straßenverkehrsbehörde zu.  
 
Außerdem wurde er angesprochen, dass der Pfosten vor der Schule sehr schwer zu entfernen sei. 
Die Metzgerei Gnamm liefert dort das Mittagessen an und hat Probleme jedes Mal den Pfosten zu 
entfernen. Er bittet hier Herrn Schönherr oder den Bauhof mit einer Überprüfung zu beauftragen. 
 
Anfrage von Herrn Gantner: 
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Der alte Wasserhochbehälter am Bruckensteig ist sehr verwahrlost. Er hat Sorge dass sich hier 
Kinder verletzen könnten.  
Die Vorsitzende erklärt, dass dieses Gebäude den Stadtwerken gehört, sie wird dort nachfragen. 
Herr Gantner fragt außerdem ob nicht an der Bushaltestelle beim „Netto“ eine Bank oder 
Sitzgelegenheit angebracht werden kann. Hier sieht er immer viele auch ältere Personen warten 
und findet ein bisschen eine Verbesserung wäre angebracht.  
Die Vorsitzende sagt eine Prüfung zu. 
 
Anfrage von Herrn Fischer: 
Er wurde auf die mangelhafte Schulbussituation von der Friedensschule Neustadt angesprochen. 
Hier sind die Schulbusse zum Teil zu früh oder zu falschen Zeiten unterwegs, wenn die Kinder aus 
haben, müssen sie dann doch mit dem Linienbus fahren und dieser ist dann total überfüllt. 
Außerdem sei dies gefährlich für Kinder in so überfüllten Bussen zu fahren.  
 
Die Vorsitzende sagt eine Weitergabe der Anfrage zu.  
Der Oberbürgermeister wird auch eine Prüfung anregen. 
 

 

 

 

 

TOP 5  Gespräch mit dem Oberbürgermeister zu aktuellen Themen 

  
Die Vorsitzende begrüßt Herrn Oberbürgermeister Hesky und übergibt ihm das Wort.  
Der Oberbürgermeister begrüßt alle Ortschaftsräte und freut sich hier wieder mit den 
Ortschaftsräten zusammen zu kommen.  
Seine Themen wurden ja bereits schon angesprochen:  
 
Kindergarten: 
Es ist eine Planungsrate für 2019 eingestellt, hier wird sich dann zeigen ob ein Umbau/Anbau 
bereits im Jahr 2020 erfolgen kann. 
Er bedauert auch, dass der zweite Versuch einen Waldkindergarten in Bittenfeld zu installieren 
gescheitert ist, aber er sieht eben auch eine geändertes Verhalten der Eltern und andere 
Arbeitszeiten der Eltern hierfür verantwortlich. 
 
Römerstraße 
Der Oberbürgermeister informiert, dass es vermutlich erfolgreiche Gespräche in der 
Erschließungssache Römerstraße gibt. Die Wäscherei ist in Verhandlung mit der Stadt und wenn 
diese Erschließungsgebühren abgerechnet werden können, kann auch hier der Ausbau/Umbau 
erfolgen.  
Heimatzimmer 
Der Oberbürgermeister will aus aktuellem Anlass darauf hinweisen, dass von seiner Seite keine 
Einwendungen gegen ein „Heimatzimmer“ oder ein kleines „Heimatmuseum“ in der Ortschaft gibt. 
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Er weist nur darauf hin, dass auch klar sein muss, wie eine Öffnung für die Öffentlichkeit erfolgen 
soll, und wie die Ausstellung langfristig für die Bürger interessant gestaltet werden kann. 
 
Herr Gantner meint, der Antrag war für das „Alte Rathaus“  gemünzt, aber dort ist es ja nicht 
möglich, dass hier Wohnungen geplant sind. Es wird evtl. auch ein anderes Gebäude möglich sein, 
aber hierzu muss erst mit den Eigentümern gesprochen werden. 
 
Anfrage von Herrn Fischer zu einem Medizinischen Versorgungszentrum oder ein Unterstützung 
der hausärztlichen Versorgung.  
Der Oberbürgermeister sagt dass es hier von Seiten der Stadt nur möglich ist, bei der Suche eines 
passenden Grundstücks / Gebäudes zu helfen, eine dauerhafte finanzielle Unterstützung oder 
Bezahlung durch die Stadt ist nicht möglich.  
 
Herr Fischer fragt auch an, wie es mit einem weiteren Gewerbegebiet für die Ortschaft aussieht, 
die Wirtschaftsförderung müsste hier auch tätig werden.  
Der Oberbürgermeister erwidert, dass schon vor vielen Jahren ein Gewerbegebiet in den 
Flachsäckern beschlossen wurde, und hier erst eine Rücknahme des Bebauungsplan geprüft 
werden muss, sonst kein weiteres Gewerbegebiet ausgewiesen werden darf.  
 
 
Ortschaftsrat Schriegel fragt, ob es möglich sei, die Geschwindigkeitsbegrenzung „30“ bis auf Höhe 
Tankstelle  auszudehnen.  
Der Oberbürgermeister hat grundsätzlich nichts gegen eine Ausdehnung aber dies bittet er zur 
Prüfung an die Straßenverkehrsbehörde zu geben, da hier die rechtlichen Voraussetzungen auch 
geprüft werden müssen. 
 
Ortschaftsrat Krammer bittet hierbei auch die Situation der Dauerparker im Bereich der 
Schillerstraße auf der Höhe Post doch nochmal zu prüfen.  
 
Ortschaftsrat Gantner will nochmal auf die Verkehrssituation an der Schulstraße im Bereich der 
Schule eingehen. Hier wird schon lange eine Markierung des Gehwegs o.ä. gefordert.  
Der Oberbürgermeister verweist hier an die Straßenverkehrsbehörde.  
Die Vorsitzende gibt auch hierzu einen Antrag weiter, außerdem weist sie darauf hin, dass während 
der künftigen Baumaßnahme hier auf jeden Fall Absperrungen erfolgen.  
Herr  Gantner bittet auch um Prüfung, ob eine Markierung auf der Schillerstraße bei der 
Einmündung Gumpenstraße möglich ist. Hier würden viele beim Abbiegen Probleme mit dem 
Gegenverkehr bekommen.  
Öffentlicher Teil Ende 20.25 Uhr 
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